
 

limaschutz, Folgen des Klimawandels, Ertragsaus-

fälle, Bodenabtrag und Verluste der Artenvielfalt – 

die Landwirtschaft steht vor immensen Herausfor-

derungen. 

Multifunktionale Agroforstsysteme können ein Teil der Lö-

sung sein. Die gleichzeitige Bewirtschaftung von Acker und 

Gehölzsystemen auf einer Fläche bietet viele Vorteile, z. B. 

Verdunstungs- und Erosionsschutz, CO2-Bindung im Boden, 

langfristige Stabilisierung der Erträge und der landwirt-

schaftlichen Einkommen durch Diversifizierung. Zudem 

fördert die strukturierte Vielfalt der Flächen die Biodiversi-

tät und wertet das Landschaftsbild auf. Einige Nachteile wie 

langfristige Festlegung, hohe Erstinvestitionen und Pflege 

können teilweise durch umsichtige Planungen kompensiert 

werden.  

Der Deutsche Bundestag sprach sich 2021 für eine Förde-

rung der Agroforstwirtschaft aus. Für eine Verbreitung in 

der Fläche ist in Deutschland jedoch noch einiges zu tun, 

denn die Fördermaßnahmen werden noch als unzu-

reichend und zu praxisfern empfunden.  

Kenntnisse über Agroforstsysteme zu vermitteln, Erfahrun-

gen auszutauschen, konkrete Umsetzungs- und Förder-

maßnahmen zu erörtern und weiterzuentwickeln ist Ziel 

der Tagung. Folgende Fragestellungen sind dabei leitend: 

- Welchen Mehrwert bieten Agroforstsysteme? 

- Wo sind die Systeme zu implementieren? Wie gelingen 

Planung, Umsetzung und Bewirtschaftung? 

- Unter welchen Bedingungen liefern Agroforste einen 

Beitrag zum Naturschutz? Woher kommen die Bäume? 

- Wie sind Agroforstsysteme zu nutzen und wie ist es um 

die Wirtschaftlichkeit bestellt? 

- Welche Wirksamkeit entwickeln die Förderprogramme 

auf Bundes- und Landesebene? 

- Was braucht es auf welchen Ebenen für eine effektivere 

Verbreitung und Umsetzung? 

Wir laden Sie herzlich dazu ein, diese und weitere Fragen 

gemeinsam zu diskutieren und Ihre Erfahrungen in den 

Austausch einzubringen. 

Dr. habil. Monika C. M. Müller, Tagungsleiterin 

 Ev. Akademie Loccum 

Burkhard Kayser  

 Deutscher Fachverband für Agroforstwirtschaft e. V.  

  

 TAGUNGSGEBÜHR: 

195,-€ für Übernachtung, Verpflegung, Kostenbeitrag.  

Für Schüler/innen, Auszubildende, Studierende, Freiwilligen-

dienstleistende und Arbeitslose Ermäßigung auf 95,- € (nur 

 gegen Vorlage einer Bescheinigung). 

Ein Drittel des Teilnehmerbeitrages wird als institutioneller Bei-

trag für die Evangelische Akademie Loccum erhoben. 
 

ANMELDUNG: 

Im Internet unter https://www.loccum.de/tagungen/2361/ oder 

mit beiliegender Anmeldekarte. Sollten Sie Ihre Anmeldung 

nicht aufrechterhalten können, teilen Sie uns das bitte umge-

hend mit. Bei einer Absage nach dem 25.10.2023 müssen wir 25 

Prozent der Tagungsgebühr in Rechnung stellen. 

 

BEZAHLUNG: 
Bitte bezahlen Sie die Tagungsgebühr erst nach Erhalt einer 
Rechnung von uns. 

 
 

TAGUNGSLEITUNG: Dr. habil. Monika C. M. Müller  
 Tel. 05766 - 81-108 / Monika.Mueller@evlka.de 

SEKRETARIAT:  Nadine Bretthauer  
 Tel. 05766 - 81-112 / Nadine.Bretthauer@evlka.de 

PRESSEREFERAT:  Florian Kühl  
 Tel. 05766 - 81-105 / Florian.Kuehl@evlka.de 
 

ANREISE: 
Informationen finden Sie im Internet unter:  
www.loccum.de/akademie/anreise.html 

 

ZUBRINGERBUS - DIREKTE VERBINDUNG ZUR AKADEMIE  

Am 08.11.2023 um 14:20 Uhr ab Bahnhof Wunstorf,  
Ausgang ZOB (Richtung kleinere Gleiszahl).  

Am 10.11.2023 zurück; Ankunft Wunstorf ca. 13:55 Uhr. 

Bitte unbedingt anmelden; die Plätze sind begrenzt! 
 

 

Die Akademie im Internet: www.loccum.de 
 
Die Evangelische Akademie Loccum ist Mitglied der  
Evangelischen Akademien in Deutschland (EAD) e.V., Berlin. 

 

 

Agroforst 
Wozu und wie Acker und 
Bäume kombinieren? 
 

Neuer Weg in eine  

zukunftsfähige Landwirtschaft? 
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08. bis 10. November 2023 

K 

http://www.loccum.de/


 

 Mittwoch, 8. November 2023 

  Anreise, Anmeldung 

15:00 Kaffee, Tee und Kuchen 

15:30  Begrüßung 

 Dr. Monika C. M. Müller, Ev. Akademie Loccum 

15:45 Baum & Feld.  
 Vielfalt und Mehrwert der Agroforst-Systeme 
 Klima, Natur, Biodiversität, Landwirtschaft 

 Burkhard Kayser, Fachbereichsleitung Beratung und Planung, 
Deutscher Fachverband für Agroforstwirtschaft- DeFAF, Min-
den 

16:30 „Der spinnerte Bauer mit den Bäumen“ –  
 oder mit Agroforst in die Zukunft? 
 Ziele, Beratung, Planung, Hürden, Umsetzung, Erfolge 

 Jochen Hartmann, Landwirt, Hof Hartmann-Rettmer,  
 Lüneburg 

  Julia Binder, Projektleiterin, agroforst-monitoring, Universität 
Münster 

 Burkhard Kayser, DeFAF 

18:30 Abendessen  

19:30 Hauptsache Bäume? Anforderungen des Naturschutzes 
an Agroforstsysteme 

 Thomas Middelanis, Projektleiter, agroforst-monitoring, 
 Universität Münster  

20:20 Bauer sucht Baum.  
 Bedarfe im Agroforst –  Angebote der Baumschulen 

 Burkhard Kayser, Deutscher Fachverband für Agroforst-wirt-
schaft 

 Alain Paul, Sprecher für den Vorstand, Verband der  Deut-
schen Forstbaumschulen, Norderstedt 

21:15 Ausklang auf der Galerie 

 

 Donnerstag, 9. November 2023 

08:15 Andacht, anschließend Frühstück 

09:30 Bäume wozu? Wirkung, Nutzung, Ernte und Erträge 

 Bäume und Energie - Holz für die Energienutzung 

 Dr. Ernst Kürsten, 3N Kompetenzzentrum, „Klima Farming“, 
Hannover 

 Bäume und Nahrung – Früchte im Agroforstsystem 

 Konstantin Sprenger, Projektkoordinator Regenerative und 
 Soziale Landwirtschaft, Eschwege 

10:30 Mit Bäumen die Landwirtschaft transformieren 

 Jan Große Kleimann, Junglandwirt, Schweinemast, Kreis Steinfurt 

 Bäume in die Pyrolyse. 
 Pflanzenkohle zur Aufwertung der Felder  

 Thomas Domin, Landwirtschaftsbetrieb Domin, Senftenberg 

11:10 Pause und Wechsel in die AGs I – IV 

AG I Bäume und Energie 
 Dr. Ernst Kürsten, 3N Kompetenzzentrum 

AG II Bäume und Nahrung 
 Konstantin Sprenger, Regenerative und Soziale Landwirtschaft 

AG III Bäume als Transformationsmittel 
 Jan Große Kleimann, Junglandwirt 

AG IV  Bäume in die Pyrolyse 
 Thomas Domin, Landwirt 

12:30 Mittagessen 

13:15 Gelegenheit zur Besichtigung des Klosters Loccum 

15:00 Kaffee und Kuchen 

15:30 Baum der Erkenntnis.  
  Agroforstsysteme als Thema in Studium und Ausbildung? 
  Prof. Ralf Bloch, Studiengangsleitung, Hochschule für nachhal-

tige Entwicklung, Eberswalde 

  NN, Studierende der Hochschule  

16:20 Leucht-Baum-Projekte – Agroforst in die Fläche bringen 

  Handbuch Agroforst – DBU Projekt Agroforst verbreiten 

  Verena Da Re, Junge Partnerin der UN-Dekade Wiederherstel-
lung von Ökosystemen 

  Konstantin Grandl, Mitwirkung im DBU-Jugendprojekt, Zittau 

16:55 Pause 

17:15 „Bäume auf den Acker“   
  Netzwerk Demonstrationsbetriebe -  

  Michelle Breezmann, Projektleitung, VRD-Stiftung für Erneuer- 
  bare Energien, Heidelberg 

  Agroforst mit ELAN in Niedersachen 

  Isabelle Frenzel, Projektmitarbeiterin Deutscher Fachverband für 
  Agrofortwirtschaft, Cottbus 

18:30 Abendessen 

19:30 Agroforstsysteme gewollt – auch gekonnt?   
  Geld und Regeln - Förderung auf EU- und Bundesebene 

  Entstehung der Regeln und aktuelles Regelwerk 
 Walter Dübner, Leiter UA Ökologische Lebensmittelwirtschaft,  
 Landwirtschaftliche Erzeugung, Gartenbau, Bundesministerium 
 für Ernährung und Landwirtschaft, Bonn 

  Praxisbezogene Nachbesserungsbedarfe 
  Daniel Fischer, Berater für nachhaltige Landwirtschaft, 

Agroforstbeauftragter AbL Mitteldeutschland. Elsebeck 

  Anschließend gemeinsamer Austausch 

21:15 Ausklang auf der Galerie 

 

 Freitag, 10. November 2023 

08:15 Andacht, anschließend Frühstück 

09:30 Agroforstsysteme gewollt – auch gekonnt?  
Geld und Regeln - Förderung auf Landesebene 

 Förderrichtlinie für Agroforst Niedersachsen 

 Christopher Straeter, Ref. Nachwachsende Rohstoffe  
und Bioökonomie, Niedersächsisches Ministerium für  
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz,  
Hannover 

 Förderrichtlinie für Agroforst Brandenburg 

 Dr. Jonas Schäler, Landwirtschaftsrat, Ministerium für 
Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz des Landes 
Brandenburg, Potsdam 

10:45 Was braucht es für eine effektive Umsetzung? 
 Sammlung von Optionen in Gruppen 

11:15 Pause 

11:30 Sichtung und Zusammenfassung im Plenum 

 Christopher Straeter, ML Niedersachsen 

 Burkhard Kayser, DeFAF 

 Dr. Jonas Schäler, ML Brandenburg 

 Jan Große Kleimann, Landwirt 

 Michelle Breezmann, Projektleiterin 

 Dr. Monika C. M. Müller, Moderation 

12:30 Mittagessen 

13:15 Abfahrt des Zubringerbusses nach Wunstorf 

 

 Aktualisiertes Programm und Anmeldung: 
www.loccum.de/tagungen/2361/ 

 
11:00 Wie gelingen die Transformationsschritte – und welche 
 werden verfolgt? 

 Dr. Marus Kempen, Economic and Agricultural Policy 

 Pierre Johannes, NABU Bundesverband 

 Felicitas Beier, PIK Potsdam 

 Carolin Grieshop, Geschäftsführerin, Kompetenznetzwerk  
 Ökolandbau Niedersachsen, Visselhövede 

 Dr. Holger Hennies, Landwirt und Präsident Landvolk  
 Niedersachsen, Hannover 

12:30 Mittagessen 

13:15 Gelegenheit zur Besichtigung des 1163 gegründeten Zister-
zienser-Klosters Loccum 

15:00 Kaffee und Kuchen 

 Pflanzenschutzmittel reduzieren und Erträge beibehalten? 
 – Ziele, Wege und Kosten 

15:30 Pflanzenschutzmittelreduktion 
 Messbarkeit, Kosten, Steuerung und Auswirkungen auf die  
 Produktion 

 Dr. Marcel Dehler, Institut für Betriebswirtschaft, Thünen- 
 Institut, Braunschweig 

16:00 Pflanzenschutz-Reduktionsstrategie: Niedersachsen ist  
 auf dem Weg 

 Dr. Iris Schaper, Nds. Landwirtschaftskammer, Hannover 

16:20 Gemeinsamer Austausch mit den Referierenden und: 

 Ulrich Löhr, Vizepräsident Landvolk Niedersachen, Denkte 

 Dr. Holger Buschmann, Landesvorsitzender, NABU Niedersach-
sen, Hannover 

17:00 Pause 

17:20 Vertical Farming: Welche Probleme löst die senkrechte  
 Landwirtschaft? 

 Prof. Dr. Andreas Ulbrich, Studiendekan, Agrarwissenschaften 
 und Landschaftsarchitektur, Hochschule Osnabrück 

18:30 Abendessen 

19:30 Düngemitteleinsatz zwischen Umweltschutz und  
 Ernährungssicherheit? 

 Prof. Dr. Kurt-Jürgen Hülsbergen, Ökologischer Landbau und 
Pflanzenanbausysteme, Technische Universität München  
(online) 

21:15 Ausklang auf der Galerie  

 

 

08:15 Andacht 

08:30 Frühstück 

 Flächen erhalten und sichern – mit welchen 
Maßnahmen? - zur Ernährungssicherung, für 
Klima- und Naturschutz 

09:30 Landwirtschaftliche Flächen sichern –  
 mit welchen Maßnahmen? 

 Dr. Armin Hentschel, ehem. LWK Nordrhein-West-
falen, Köln-Auweiler 

 Flächen sichern – gemeinsame Aufgabe für 
 Klima-, Naturschutz und Landwirtschaft 

 Magnus J. K. Wessel, Leiter Naturschutzpolitik und 
-koordination, BUND, Berlin 

 Welche Ziele setzt die Bodenmarkt-Politik? 

 Dr. Karl Wessels, Leiter UA Bodenmarkt, Export, 
 Absatzförderung, Bundesministerium für  
 Ernährung und Landwirtschaft, Berlin 

10:45 Pause 

11:05 Flächeninanspruchnahme durch  
 Energiewende 

 Dr. Stephan Löb, Leiter Raumordnung, Landespla-
 nung, Niedersächsisches Ministerium für  
 Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
 schutz, Hannover 

 Anschl. gemeinsamer Austausch mit… 

 Dr. Armin Hentschel, ehem. LWK  

 Dr. Stephan Löb, Niedersächsisches Landwirt-
 schaftsministerium 

 Magnus J. K. Wessel, BUND 

 Jakob Vögerl, Masterstudent Landwirtschaft und 
Umwelt, Junger Partner UN-Dekade Wiederher-
stellung von Ökosystemen, Mainz-Kastel 

 Dr. Karl Wessels, BMEL  

 Dr. Monika C. M. Müller, Moderation 

12:30 Mittagessen 

13:25 Abfahrt des Zubringerbusses nach Wunstorf 

 

Aktualisiertes Programm und Anmeldung: 
www.loccum.de/tagungen/2318/ 

 

   


